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Drei ausgezeichnete Selber Bürger 

Drei Selber Bürger erhalten die Verdienstmedaille der Stadt: Günter Doß, Steffen Guttau und Klaus 
Schaller.
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Selb - Drei herausragende Bürger sind beim Neujahrsempfang mit der Verdienstmedaille der Stadt
ausgezeichnet worden: Günter Doß, Steffen Guttau und Klaus Schaller. Oberbürgermeister Wolfgang
Kreil und seine beiden Stellvertreter Dr. Hermann Friedl und Rudolf Pruchnow überreichten die
Porzellanurkunden, die drei Geehrten trugen sich anschließend in das Goldene Buch der Stadt ein. 

Günter Doß übernahm 1962 im Alter von 18 Jahren die Vereinskasse des Wassersportvereins und hatte
das Amt des Hauptkassiers 25 Jahre lang inne. Im Mai 1987 wurde er Vorsitzender und leitete bis zum
vergangenen Jahr die Geschicke des Vereins. In diese Zeit fielen auch der Kauf und der Ausbau des
Vereinsheimes. Aber nicht nur um den WSV hat sich Doss verdinet gemacht: Mit Unterstützung seines
Arbeitgebers, der Sparkasse, führte er "Vereinsmeetings" für alle Vereine durch, die dadurch ihre
Vereinsfinanzen besser organisieren konnten. 1971 rief Doß den Sportclub der Sparkasse ins Leben,
dessen Geschäftsführer er von 1983 bis 2003 war. Sein großer Einsatz wurde bereits mit dem
Sportehrenbrief im Jahr 2000 gewürdigt. Darüberhinaus hatte Doß viele Erfolge auf Oberfrankenebene
als Schwimmer, Marathonläufer und Eisstockschütze. 

Stadtbrandmeister Steffen Guttau ist seit 1990 Feuerwehrmann bei der Selber Wehr, seit 2004 ist er
zweiter Kommandant. Aufgrund seines Fachwissens und seiner Kompetenz wurde er 2006 in das
Gremium der Führungsdienstgrade des Landkreises berufen. Als Stadtbrandmeister hat er die Ausbildung
seiner Kameraden neu strukturiert und den Vorschriften angepasst. Durch seine Mitarbeit wurde der
Ausbildungsstandort "Technische Hilfeleistung" des Landkreises in Selb gegründet. Außerdem ist Guttau
für die Brandmeldeanlagen zuständig. 
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In allen diesen Funktionen erweise sich Steffen Guttau als zuverlässiger und engagierter Fachmann, der
aufgrund seiner kollegialen Art geschätzt werde, so Kreil in seiner Laudatio.

Die dritte Verdienstmedaille ging an Klaus Schaller, der seit 1989 ehrenamtlich im Behinderten- und
Versehrtensportverein Selb tätig ist. Seit fast zwei Jahrzehnten ist er Vorsitzender. 

Dabei, so Kreil, sei Schaller Motor und Herz des Vereins. Nach seinem Eintritt im Jahr 1989 war er
zuerst als Pressewart tätig, ehe er 1992 den Vorsitz übernahm. Seit 1994 ist Schaller Fachübungsleiter im
Behindertensport und zusätzlich seit 1997 Abteilungsleiter für Schwimmen und Wassergymnastik. Im Jahr
2008 beteiligte sich Schaller mit einer Dokumentation an der Aktion "Sterne des Sports" des Deutschen
Olympischen Sportbundes. Dafür sprach ihm die Jury den ersten Preis und damit dem Verein den
bronzenen Stern des Sports zu. ago
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